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21. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr B 

 

Lebensimpuls 2018  

Wie viele Worte pro Tag  
 
schenken wir einander 
muten wir einander zu 
sind einfach so dahin gesagt 
können wir nicht mehr hören 
 
WORTE wirken 
Worte bewegen 
Worte zerstören 
Worte bauen auf 
Worte 
zart wie Flaum 
Worte 
hart wie Stein 
Worte 
klar wie Wasser 
 
Worte 
die die Welt verändern 
Woher kommen sie? 
 
Wo werden sie geboren 
Worte 
die LEBEN verheißen? 
 
Sie werden aus dem GEIST geboren 
dem göttlichen Lebensatem 
 
Sie berühren mein Herz 
erwecken meinen Geist 
machen mich lebendig 
so richtig lebendig 
 
Welches Wort 
geht dir zu Herzen? 
  



Lebensimpuls 2015  

Weggehen…? 

Wovon? 
Wohin? 
Warum?   
 
Aus Frust 
aus Enttäuschung 
aus innerer Not heraus 
irgendwohin 
 
wie - finde ich 
m-einen Weg 
der in ein erfülltes Leben führt? 
 
Gleich aufgeben 
davon rennen 
wenn ich „etwas“ 
nicht (mehr) verstehe 
in meinem Leben 
im Miteinander 
auf meinem Glaubens-Weg 
 
‚Worte ewigen Lebens‘ 
erschließen 
meinen Weg - schrittweise 
nicht 
alles auf einmal … 
 
Und 
nicht übereilt 
weg-gehen 
vom zielführenden Weg 
es könnte ein 
Irrweg sein …  



liturgische Texte 

1. Lesung: Jos 24,1–2a.15–17.18b; 2. Lesung: Eph 5,21–32 
Evangelium: Joh 6,60–69 
Viele seiner Jünger, die ihm zuhörten, sagten: Diese Rede ist hart. Wer kann sie hören?  
Jesus erkannte, dass seine Jünger darüber murrten, und fragte sie: Daran nehmt ihr Anstoß?  
Was werdet ihr sagen, wenn ihr den Menschensohn aufsteigen seht, dorthin, wo er vorher war?  
Der Geist ist es, der lebendig macht; das Fleisch nützt nichts. Die Worte, die ich zu euch gesprochen 
habe, sind Geist und sind Leben.  
Aber es gibt unter euch einige, die nicht glauben. Jesus wusste nämlich von Anfang an, welche es 
waren, die nicht glaubten, und wer ihn ausliefern würde.  
Und er sagte: Deshalb habe ich zu euch gesagt: Niemand kann zu mir kommen, wenn es ihm nicht 
vom Vater gegeben ist.  
Daraufhin zogen sich viele seiner Jünger zurück und gingen nicht mehr mit ihm umher.  
Da fragte Jesus die Zwölf: Wollt auch ihr weggehen?  
Simon Petrus antwortete ihm: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens.  
Wir sind zum Glauben gekommen und haben erkannt: Du bist der Heilige Gottes.  
 


